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Forschungsschwerpunkte 

Plurale Feministische Ökonomie und ihre normativen Grundlagen 
Geschlechterbewusste Wirtschaftsethik 
Wirtschaftstheorie der bezahlten und unbezahlter Arbeit 
Globale Ordnungsethik aus Geschlechterperspektive 
Versorgungsökonomie und Versorgungssysteme im Vergleich 
Feministisch-kritisches Denken in Sozialwirtschaft und Haushaltsökonomie 

 
 
Berufs- und Forschungserfahrung 
 Oberassistentin mit Schwerpunkt Gender am Studienbereich Soziologie, 

Sozialarbeit und Sozialpolitik, Philosophische Fakultät, Universität Freiburg 
Schweiz (2007-2016) 
Lehraufträge an den Universitäten St. Gallen (2001-10), Luzern (2004), Bern 
(2008) und an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Frei-
burg Schweiz (2012), aktuell Lehraufträge an der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Gießen (seit 2016) und an der Philosophischen Fakultät 
der Universität Freiburg Schweiz (seit 2018) 

 Sozialwissenschaftliche Korrespondentin für die Schweiz im Rahmen des EU-
Projektes "Meta-analysis of Gender and Science Research" (2007-2010) 
Mitarbeiterin der Bürgschaftsbank für Sozialwirtschaft GmbH, Köln (2003-05) 

 Visiting Research Fellow bei Professor John Eatwell, Department of Economics, 
Graduate Faculty of Political and Social Science, New School for Social 
Research, New York NY (1996) und bei Prof. Dr. Sabine O'Hara, Department of 
Economics, School of Humanities and Social Science, Rensselaer Polytechnic 
Institute, Troy NY (1997) 

 Wissenschaftliche Assistentin am Institut für Wirtschaftsethik, Universität 
St. Gallen (1990-95) und Lehrstuhlvertretung für Prof. Dr. Peter Ulrich im 
WS 1995/96 

 Promotion an der Universität St. Gallen (1994), Titel der Doktorarbeit "Theorie 
und Ethik des Konsums – Reflexion auf die normativen Grundlagen sozial-
ökonomischer Konsumtheorien" (erschienen 1994 im Haupt Verlag) 
Studium der Volkswirtschaftslehre (1980-86) und der Philosophie (1987-88) an 
der Universität Freiburg i.Br. 

 
 
Aktuelle Publikationen (Auswahl) 

Herausgeberin des Sammelbandes "Ökonomie des Versorgens. Feministisch-
kritische Wirtschaftstheorien im deutschsprachigen Raum" (2019) 
Mitherausgeberin der Sammelbände "Geschlechterforschung in und zwischen 
den Disziplinen: Gender in Soziologie, Ökonomie und Bildung“ (2020) und 
"Unbezahlt und dennoch Arbeit" (2016) 
Autorin der Texte: "Care Work / Travail de Care", in: Wörterbuch der Schweizer 
Sozialpolitik / Dictionnaire de politique sociale suisse (2020)  
"Feminist Economics and Ethics", in: Mark D. White (ed.): The Oxford Handbook 
of Ethics and Economics (2019) 
"Kritische Wirtschaftsethik aus Geschlechterperspektive", in: Thomas Beschor-
ner, Peter Ulrich & Florian Wettstein (Hg.): St. Galler Wirtschaftsethik. Program-
matik, Positionen, Perspektiven (2015). 


